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Komplexitätsindex
Entscheidungsgrundlage für die Produktprogrammgestaltung bei KMU 

Quantifizierung externer und interner 
Komplexitätstreiber als Entscheidungsbasis für die 
Produktprogrammgestaltung
Um ein umfassendes und möglichst allge-
meingültiges Konzept zur Quantifizierbarkeit 
externer und interner Komplexität zu erar-
beiten, wurden zunächst zahlreiche kleine 
und mittelständische Unternehmen (KMU) 
aus unterschiedlichen Branchen analysiert. 
Dabei wurden die wesentlichen externen 
Komplexitätstreiber, die die Produktpro-
grammgestaltung beeinflussen, in einem 
externen Komplexitätsindex Ke zusammen-
geführt, die internen Einflüsse in einem 
internen Komplexitätsindex Ki.
Bei allen beteiligten KMU wurde jeweils ein 
individueller Mix bewährter Methoden an-
gewendet. Für die Messbarkeit der externen 
Vielfalt lässt sich beispielsweise eine Portfo-
lioanalyse mittels Euklidischem Distanzmaß
einsetzen, um Überschneidungen, Lücken 

und die strategische Ausrichtung des Pro-
duktprogramms im Vergleich zum Wett-
bewerb und unter Berücksichtigung der 
Kundenanforderungen zu bewerten. Zur 
Quantifizierung der internen Vielfalt bietet 
sich beispielsweise die Einführung einer 
Komplexitätskostenrechnung an.
Die Erkenntnisse aus den einzelnen KMU 
wurden schließlich in einem allgemein-
gültigen Bewertungsmodell zusammenge-
fasst. Die externen und internen Komplexi-
tätsindizes Ke und Ki wurden dazu hinsicht-
lich ihrer gegenseitigen Wirkbeziehungen 
untersucht. Verschiedene Szenarien wurden 
in einem IT-Tool abgebildet. Dieses kann 
zur Ableitung situationsspezifischer Hand-
lungsstrategien zur Optimierung des Pro-
duktprogramms herangezogen werden.
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Eine effiziente und effektive Produktprogrammgestaltung ge-
winnt zunehmend an Bedeutung und bietet insbesondere KMU 
einen entscheidenden Hebel zur Steigerung der Wettbewerbs-
fähigkeit. Ein unternehmensindividuell ausgeprägter Index zur 
Messung von externer und interner Komplexität kann als wich-
tige Entscheidungsgrundlage für eine optimale Produktpro-
grammgestaltung dienen. Dieser Bericht stellt die praxisnahe 
Erarbeitung und Verprobung eines Komplexitätsindex-Modells 
vor. Dabei wurden externe und interne Komplexitätstreiber in 
zahlreichen Unternehmen aus unterschiedlichen Branchen 
analysiert, deren Wirkbeziehungen bewertet sowie situa-
tionsspezifische Handlungsstrategien zur Optimierung der 
Produktprogramme abgeleitet. 
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In zunehmend gesättigten Märkten 
bei gleichzeitig starker internatio-
naler Konkurrenz kommt der Pro-
duktprogrammgestaltung eine im-
mer wichtigere und wettbewerbs-
entscheidende Rolle zu. Hierbei 
erstaunt jedoch, wie intuitiv und 
wenig strukturiert dies von vielen 
Unternehmen immer noch vorge-
nommen wird. Die Herausfor-
derung, insbesondere für kleine 
und mittelständische Unterneh-
men (KMU), besteht in erster Linie 
darin, einerseits ihre Aktions- und 
Innovationsfähigkeit für weiteres 
Wachstum und zur Erhöhung der 
Wettbewerbsfähigkeit auszubau-
en. Andererseits gilt es jedoch, die 
damit einhergehende Steigerung 
der Produkt- und Variantenvielfalt 
zu beherrschen.

Für eine möglichst effiziente und 
effektive Gestaltung des Produkt-
programms ist es erforderlich, die 
wesentlichen externen und inter-
nen Komplexitätstreiber

• messbar zu machen,

• deren Wirkbeziehungen zu 
analysieren sowie

• situationsspezifische 
Handlungsempfehlungen zur 
Optimierung des Produkt-
programms abzuleiten.
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Die Realisierung eines effizienten Varian-
tenmanagements ist Ziel dieses Leitfadens. 
Da eine steigende Variantenvielfalt auf der 
einen Seite mit einer Erhöhung der 
betrieblichen Komplexität und mit einem 
Anstieg der Koordinationskosten verbunden 
ist, auf der anderen Seite jedoch den Kun-
dennutzen steigert, kommt dem Varian-
tenmanagement große Bedeutung zu. Der 
Leitfaden enthält ein methodisch und prak-
tisch erprobtes Konzept zur Komplexitäts-
reduzierung, -vermeidung und –beherr-
schung in Produktplanung und Produkt-
entwicklung sowie Serienfertigung und 
Auftragsabwicklung. Die Vorgehensweise 
wird sehr anschaulich an einem 
Praxisbeispiel demonstriert.
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Komplexitätsmanagement Variantenmanagement

Produktordnungssysteme Conjoint Analyse

Wildemann beschreibt die Anwendung von 
Konzepten wie Lean Management, Reverse 
Engineering, Just-In-Time, Fertigungs-
segmentierung, Computer Integrated Manu-
facturing und lernende Organisationen. Die 
Einsatzvoraussetzungen und die Verbin-
dung zu einer unternehmensindividuellen 
Strategie werden ebenso beschrieben wie 
er eine Bewertung der Wirtschaftlichkeit 
gibt. Dieses Buch ist für alle Praktiker, die 
Wettbewerbsvorteile erreichen wollen, die 
der Kunde honoriert und die der Mit-
bewerber nicht kurzfristig imitieren kann.

Overengineering bei Produkten erkennen 
und eine Wertgestaltung der Produkte für 
den Kunden wahrnehmen ist Inhalt dieses 
Leitfadens. Der Schwerpunkt liegt auf der 
funktionskostenorientierten Gestaltung von 
Produkten. Es werden Methoden aufge-
zeigt, anhand derer die Kostenstrukturen 
von Produkten frühzeitig kalkuliert und 
beeinflusst werden können. Es wird gezeigt, 
wie mittels Conjoint Analysen Funktionsan-
teile in Produkten identifiziert und zur kun-
denwertoptimalen Gestaltung der Produkte 
herangezogen werden können. Eine Inte-
gration der kundenwertorientierten Gestal-
tung von Leistungsangeboten in Konzepte 
wie Produktklinik oder Produktordnungs-
systeme erfolgt ebenfalls. Die Conjoint
Analyse für Investitionsgüter erlaubt auch 
die Preisgestaltung von Produkten. 
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Viele Unternehmen bringen ihr angestamm-
tes Volumengeschäft durch falsch ver-
standene Kundennähe mit einem zu sehr 
auf individuelle Lösungen ausgerichteten 
Produktprogramm in Gefahr. Andere Unter-
nehmen straffen durch Elimination von Vari-
anten ihr Produktportfolio. Vielmehr ist die 
vom Markt geforderte Vielfalt möglichst 
effizient anzubieten. 
Der Leitfaden gibt einen umfassenden 
Überblick über die Ansätze zur Gestaltung 
effizienter Produktordnungssysteme. Durch 
die Darstellung von Vorgehensweisen und 
Fallstudien werden die Grundlagen für die 
Umsetzung gelegt. Mit der integrierten Be-
trachtung von Produkt, Prozess und Orga-
nisation wird ein erprobtes praxis-
orientiertes Konzept vorgestellt und anhand 
von Fallstudien belegt.
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Produktklinik

Erfolg haben die Unternehmen, die schnel-
ler lernen als andere und ihre Innovationen 
in allen betrieblichen Bereichen rascher 
verwirklichen. Hierzu dient die Produktklinik. 
In ihr werden die hauseigenen Produkte 
und Prozesse, aufbauend auf Markt-, Wett-
bewerbs- und Kundendaten, auf physischer 
Basis mit denen der Wettbewerber ver-
glichen. Die Produktklinik ist der zentrale 
Ort, an dem eigene Fähigkeiten zusammen 
mit Informationen von außen erfolgs-
orientiert verwendet werden.
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